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D’ Schuel-Zytig 
 

Geschätzte Leserinnen und Leser 
 
Unsere Schule ist ein faszinierender 
Mikrokosmos, in dem eine bunte Vielfalt 
von Persönlichkeiten, Hintergründen und 
Talenten zusammenkommt. Jede und jeder 
Einzelne von uns hat etwas Einzigartiges 
beizutragen und gemeinsam können wir 
Grosses erreichen. Das durften wir in der 
Zirkusprojektwoche im Mai erleben und 
beweisen. Herzlichen Dank an alle, die 
unsere Vorstellungen besucht haben oder 
uns sonst irgendwie bei dem Grossprojekt 
unterstützt haben. 
 
In der Schuel-Zytig haben wir nun bewusst 
den Fokus wieder auf andere Schulthemen 
gelegt. Sie versorgt Sie wie gewohnt mit 
einem Einblick in unseren Schulalltag und 
bietet den Jugendlichen der 9. Klasse die 
Plattform sich vorzustellen. 
 
Eine vergnügliche Lektüre und schöne 
Sommertage wünscht 
 
Priska Michel 
Schulleiterin 

mailto:mail@schule-ringgenberg.ch
http://www.ringgenberg.ch/
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Unsere Clowns – Zirkusprojektwoche Mai 2023 
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Ein neues Leitbild für die Schule Ringgenberg  

           www.ringgenberg.ch → Bildung 

Das neue Leitbild basiert auf drei Säulen, die unsere Vision für die Schule Ringgenberg 

prägen: Lernerfolge für alle als oberstes Ziel, Pflege von Gemeinschaft und echten Beziehungen, 

sowie Orientierung an klaren Strukturen. Sie geben Sicherheit und bilden einen verlässlichen 

Rahmen.  

Im Laufe des vergangenen Jahres hielten wir intern mehrere Workshops ab, um im Team 

unsere Werte zu reflektieren und die Leitsätze zu erarbeiten. Dieser Prozess wurde von 

der Bildungskommission unterstütz und von einer Expertin für Schulkultur (Pädagogische 

Hochschule Bern) begleitet. Sie hat uns ermutigt, die Vision als «Leitstern» für unsere 

Arbeit an der Schule Ringgenberg zu gestalten. Damit wurden wir uns unserer Stärken, 

Baustellen und Wünsche bewusster, was einen positiven Effekt auf unsere Schul- und 

Teamidentität hatte. Für die schöne Gestaltung durften wir die K3 AG in Unterseen 

beauftragen. Es ist uns wichtig, das Leitbild im Schulhaus auch visuell präsent zu haben. 

Zur Vernissage im Rahmen vom Schulfests sind Sie herzlich eingeladen. (Seite 11)                                                               

http://www.ringgenberg.ch/
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Schreibwerkstatt in der 5. Klasse 

Viel Spass beim Lesen der einzelnen Texte, welche die Kinder der 5. Klasse 
passend zu den Bildern geschrieben haben.  Wir präsentieren vier ausge-
wählte Texte zu zwei verschiedenen Bildern.  
 

Das U-Boot und der Krake 

Es war vor langer Zeit, dass ein Mädchen und ihr Hund Emma in einem U-Boot 
waren. Sie sahen einen Kraken. Der Hund wollte spielen mit dem Kraken. Sie 
wollten zur Insel fahren und den Schatz ausgraben, aber der Krake wollte das 
nicht. Das Mädchen zog ihren Tauchanzug an und geht tauchen. Sie fragte den 
Kraken: «Was hast du?» Der Krake antwortete: «Ich habe mein Tentakel ver-
staucht.» Das Mädchen geht wieder ins U-Boot und holt Verbandzeugs und 
verbindet den Tentakel und so durften sie auf die Insel und gruben den Schatz 
aus.  
 

Die Schatzhöhle 

Es war einmal ein Krake, sie 
hiess Violetta und wohnte in 
einer Korallenhütte. Einmal als 
Violetta wieder ihren Rundgang 
machte, sah sie ein U-Boot und 
tauchte hinter einen 
vorstehenden Felsen in der 
Nähe der Insel. Das U-Boot 
hielt und ein Junge stieg aus, 
machte das Boot an einer Palme 
fest und holte etwas aus dem U-
Boot. Es war ein Taucheranzug.  
Er zog ihn an und tauchte ab.  
«Was hat er wohl vor?», fragte sich Violetta und tauchte ihm hinterher.  
«Er steuert auf meine Hütte zu. Ich muss ihn aufhalten, sonst zerstört er noch 
meine Hütte.» Sie schwamm dem Jungen vor und stoppte ihn.  
«He, keine Bewegung, sonst knallts Tinte!» Der Junge war erstarrt. «Wer, was, 
wo?» Der Junge war ganz verdutzt. «Das ist dein Haus?» «Ja», sagte Violetta. 
«Oh, das tut mir leid. Ich wollte es nur fotografieren.» Violetta war der Junge 
nicht so geheuer, aber er sah auch nett aus. «Also gut, du darfst mein Haus 
fotografieren, aber zuerst: wie heisst du?» «Ich bin Tobi und du?» 
 Violetta fand Tobi richtig nett. Sie überlegte nicht lange. «Ich heisse Violetta, 
aber was machst du hier unten?»  
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«Ich gehe tauchen», sagte Tobi. Violetta hatte eine Idee. «Ich weiss, wo du viele 
schöne Fotos machen kannst». Tobi strahlte über das ganze Gesicht. «Und wo 
ist das?», fragte er voller Begeisterung. «In einer Höhle, die ich beim Spielen 
gefunden habe.» «Dann nichts, wie los», sagte Tobi. Es wurde dunkel. Als sie 
ankamen drangen nur noch schwache Lichtstrahlen ins Wasser. «Puh, endlich 
da», sagte Tobi. «Aber der Weg hat sich gelohnt, du wirst schon sehen.» Sie 
schwammen in die Höhle. «Wow, das ist ja ein ganzer Schatz.» «Ich weiss und 
wenn der Mond drauf scheint, dann ist alles noch schöner», sagte Violetta. Sie 
schliefen dort und am nächsten Morgen nahmen sie noch je fünf Goldmünzen 
und eine Kette. 
 

Fritz und die Hexe Katrine 

Die Hexe Katrine ging mit 
ihrem Besen in die Schweiz. 
Dann traf sie Fritz, der mit 
seinem Drachen über die 
Alpen fliegt und von dem 
Alpenkäse schwärmte. 
Dann flogen sie zusammen 
in ein Alpen Restaurant ein 
Fondue zu essen. Plötzlich 
fiel ein Brotstück in die 
Fondueschale.  Dann wird 
es still im Restaurant und 
da schauen die Restaurant-
gäste Fritz und die Hexe 
mit einem erstaunten Blick an. Sie wurden herausgeschmissen und da 
verflucht die Hexe Fritz in eine Kröte. 
 

Die Hexe Ema 

Eines Tages laufen Ema und Oliver an einer Flugschule durch. Sie schauen in 
die Galerie und sehen, dass man gratis die Fliegerprüfung machen kann. Sie 
schauen sich an und sagen gleichzeitig: «Das müssen wir probieren.» Oliver 
sagt: «Verhext, haha!!!» Einen Tag später gingen sie sich einschreiben. Oliver 
sagt: «So, morgen um 12 Uhr hier.» «Es ist so weit!», sagt der Fluglehrer. 
«Nehmt alle einen Besen.» Oliver sagt: «Ich möchte aber mit dem Drachen flie-
gen.» Der Lehrer sagt: «In Ordnung, du kannst den Drachen holen.» Oliver 
knirscht mit den Zähnen.  «Kannst du nicht den Drachen holen?» «Ok», sagte 
der Fluglehrer und lief zum Tor. Ema sagt: «Also ich fliege schon einmal eine 
Runde. Komm auch mit».   
Bis zum nächsten Mal, wenn es wieder heisst: Ema die Hexe.  
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Abschlussklasse Schuljahr 2022/23 

 

Ivan Balmer  

Das mache ich nach der 9. Klasse: 
Nach der Schule werde ich die Lehre als 
Maurer EFZ bei Nufer Anderegg AG in 
Ringgenberg machen. 
 

Darauf freue ich mich besonders: 
Ich freue mich besonders darauf, Neues 
zu lernen und zu machen.  
 

Das werde ich vermissen: 
Ich werde am meisten meine Freunde 
und die lustigen Momente, die wir 
zusammen erlebt haben, vermissen.  

 

Bekim Xhemali  

Das mache ich nach der 9. Klasse: 
Ich mache eine Lehre als Gipser (EBA) bei 
der Rexhepi AG in Interlaken. 
 

Darauf freue ich mich besonders: 
Ich freue mich besonders darauf Neues 
zu lernen und mich in meiner Lehre 
weiterzubilden. 
 

Das werde ich vermissen: 
Ich werde am meisten meine Freunde 
und die schönen und lustigen Momente, 
die wir erlebt haben, vermissen. 
 

 

Giulia Piredda 

Das mache ich nach der 9. Klasse:   
Ich werde die Lehre als Konstrukteurin 
EFZ bei der RUAG in Thun machen. 
 

Darauf freue ich mich besonders:  

Ich freue mich besonders, eine lehrreiche 
Ausbildung zu absolvieren, neue 
Menschen kennenzulernen und neue 
Erfahrungen zu sammeln. 
 

Das werde ich vermissen:  
Ich werde die amüsanten Gespräche 
oder Momente mit meinen 
Klassenkameraden vermissen. 
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Sara Albuquerque 

Das mache ich nach der 9. Klasse: 
Ich werde eine Ausbildung zur Fachfrau 
Apotheke bei der Grossen Apotheke 
Bichsel machen. 
 

Darauf freue ich mich besonders:  
Ein neues Kapitel in meinen Leben starten 
und erleben zu können. 
 

Das werde ich vermissen: 
Meine Klasse, mit der ich 9 Jahre lang fast 
jeden Tag meines Lebens verbracht habe. 

 

 

Colin Benz 

Das mache ich nach der 9. Klasse: 
Nach der Schule besuche ich das 10.  
Schuljahr. 
 

Darauf freue ich mich besonders: 
Ich freue mich auf ein weiteres Jahr Schule. 
 

Das werde ich vermissen: 
Ich werde am meisten den Sportunterricht 
vermissen und alle Personen, die ich in der 
Schule kennengelernt habe. 

 

Laura Borter 

Das mache ich nach der 9. Klasse:   

Ich werde ein Sprachaufenthaltsjahr in 

Lugano machen. 

 

Darauf freue ich mich besonders:  

Dass ein neuer Abschnitt für mich beginnt 
mit vielen und guten und neuen 
Erinnerungen.  
 
Das werde ich vermissen:  
Ich werde die lustigen Momente mit der 
Klasse vermissen.    
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Claudio Schlup 

Das mache ich nach der 9. Klasse: 
Nach der Schule gehe ich an die 
Fachmittelschule in Thun. 
 

Darauf freue ich mich besonders: 
Ich freue mich besonders darauf, meiner 
Kreativität freien Lauf zu lassen, meine 
Stärken und Schwächen immer wieder 
aufs Neue herauszufordern und neue 
Leute kennen zu lernen. 
 

Das werde ich vermissen: 
Ich werde am meisten meine Freunde 
und die lustigen Momente, die wir 
zusammen erlebt haben, vermissen.   

 
Simon Lütolf   

Das mache ich nach der 9. Klasse: 
Ich mache ein Sprachjahr in England. 
 

Darauf freue ich mich besonders: 
Dass ich einen neuen Lebensabschnitt 
antreten werde und meinen Zielen 
immer näherkomme. 
 

Das werde ich vermissen: 
Ich werde mein Umfeld sehr vermissen. 

 Niels Leuenberger 

Das mache ich nach der 9. Klasse:   

Ich werde nach der 9. Klasse die Noss in 

Spiez besuchen. 
 

Darauf freue ich mich besonders:  

Ich freue mich besonders auf die 
verschiedenen Schüler und die Erfahrung 
an einer neuen Schule. 
 

Das werde ich vermissen:  
Ich werde die guten und lustigen 
Erfahrungen mit Freunden in der Schule 
vermissen. 
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Amy Woo 

Das mache ich nach der 9. Klasse: 
Nach der 9. Klasse gehe ich ins 
Gymnasium. Mein Schwerpunktfach ist 
Wirtschaft und Recht.  
 

Darauf freue ich mich besonders: 
Ich freue mich darauf, neue Menschen 
kennenzulernen und auf die neue Schule.  
 

Das werde ich vermissen: 

Ich werde meine Klasse und ein paar 
Lehrpersonen vermissen und vor 
allem die Stimmung der Klasse.  

 

Erica Acosta Martinez 

Das mache ich nach der 9. Klasse: 
Nach der Schule werde ich eine Lehre als 
Kaufmännische Angestellte bei der 
Frutiger AG in Thun beginnen. 
 

Darauf freue ich mich besonders: 
Neue Mitmenschen kennenzulernen und 
eine andere Ortschaft kennenzulernen.  
 

Das werde ich vermissen: 
Ich werde meine Klasse vermissen, 
Lehrpersonen und die Stimmung der 
Klasse. 

 

Saskia Pfister  

Das mache ich nach der 9. Klasse:   

Ich werde nach der 9. Klasse die Lehre als 

Strassentransportfachfrau bei Vigier 

Beton in Wimmis beginnen.  
 

Darauf freue ich mich besonders:  

Neue Menschen kennenzulernen und 
auch auf eine gute Ausbildung als 
Strassentransportfachfrau. 
 

Das werde ich vermissen:  
Ich werde die Klasse vermissen, ein paar 
Lehrpersonen und auch die gute 
Stimmung der Klasse.  



  Seite 10 

 

 
 

 

 

Leandro Moreno (Lele) 

Das mache ich nach der 9. Klasse: 
Ich werde nach der Schule die Lehre als 
Fachmann Betriebsunterhalt 
Fachrichtung Werkdienst EFZ bei der 
Gemeinde Interlaken machen 
 

Darauf freue ich mich besonders: 
Ich freue mich mein eigenes Geld zu 
verdienen und auf die 
abwechslungsreiche Arbeit. 
 

Das werde ich vermissen: 
Ich werde am meisten die langen Ferien 
und meine Freunde vermissen.  

 

Alain Frutiger  

Das mache ich nach der 9. Klasse: 
Ich mache nach der Schule die Lehre als 
Koch EFZ im Hotel Spa Restaurant 
Salzano in Unterseen. 
 

Darauf freue ich mich besonders: 
Ich freue mich auf die vielfältige und 
kreative Arbeit und auf das Team. 
 

Das werde ich vermissen: 
Am meisten werde ich die Zeit mit 
meinen Freunden vermissen. 

 

Yurii Myronenko 

Das mache ich nach der 9. Klasse: 

Ich werde weiterhin die Schule besuchen 

und Deutsch und Französisch lernen. 
 

Darauf freue ich mich besonders:  

Ich werde es gut finden, dass ich mehr 

Sprachen lernen werde. 
 

Das werde ich vermissen:  
Ich werde meine Klassenkameraden 
vermissen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung 

 

06.07.2023  
 

 

 

Schulfest Ringgenberg 

13.30 – 16.30 Spiele 

17.00 Offizieller Teil mit Verabschiedung 

Festwirtschaft der Bildungskommission 

 

 

 

 

 

 

 

27. + 29.06.2023  
 

 

 

9. Klasse Abschlusstheater 

Mord im Hotel 

In der Burgseelihalle 
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Termine 

27.06.2023 Theater der 9. Klasse um 19:30 Uhr in der Burgseelihalle 

29.06.2023 Theater der 9. Klasse um 19:30 Uhr in der Burgseelihalle 

06.07.2023 Schulfest nachmittags mit Verabschiedung 

Schulabgänger/innen  

07.07.2023 Beginn 5 Wochen Sommerferien 

14.08.2023  1. Schultag Schuljahr 2023/24 

06.09.2023  Papiersammlung 

18.09.2023  Eidechsenburgen bauen 

22.09.2023  Beginn 3 Wochen Herbstferien 

16.10.2023  1. Schultag nach Herbstferien 
 

Zirkus Luna, Dank an alle! 

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei den freiwilligen HelferInnen für den 

Zeltauf- und Abbau, Einsätze beim Schminken, Kleider waschen, Pausenaufsicht, 

Assistenz hinter der Manege, Sponsoren, Spendern und Lokalhelden… Ohne Euch 

wäre dieser Zirkus nicht zu dem geworden, was er war! Für unsere SchülerInnen 

und Lehrpersonen wird diese Woche lange in guter Erinnerung 

bleiben – DANKE! 


